
HARRY KNURR 
LILLY KNURR 
720 West 181 Stree• 
New York Ci:by 33 ,lI~_x_._, ...... 

Annahmestelle der 8 Februar 1951t. 
Justizbehörden Bremen 

An die :1eidergutmachungskamm.er 
e m Landgericht 

Bremen. 
Eing.: - 9. MRZ.195l 
mit 

Gegen den Besah luss des L 
No.HC/ih~Serial Nr.RA_ andesamt für Wiedergutmachung in Bremen 
Aus folgenden Gründen: 1005 gegen mich lege ich Einspruch ein. 

' • \ ·• 
• t 

l) Das 
des ~entralanmeldeamt Bad Nauheim hat mir ausdrücklich 

ofteren geschrieben,dass gerade für die 2 Ansprüche 
25000.00 bezahlte Judenabgabe und für meinenm 

Lift 6000.oo bezahlte Gebühr das Landesamt 
für Wiedergutmachung Bremen und aer 0berfini~ 
finanzpräsieden für das Land Bremen Haus desRe~e~ah 
zuständig seinen. 

2) Beide Beträge 25000.oo und 6000.oo waren zu hoch und ohne 
jegliche gesezliche Grundlage weder für die Höhe noch 
die 25000.oo war eine Judenabgabe keine Vermögensabgabe 

und die 1- 6000.oo war kei~e Exportabgabe sonder als 
Judenflucht oder anders benannt worden. Wie~ sagt eben die 
Höhe der Summen sind und waren ohne jegliche 
gesetzliche Grundlage und ich weiss heute noch nicht 
woher die Höhe stammte und wofür die Summen waren und 
w 1 e diese berechnet waren ,ist mir n 1 e erklärt 

worden,jäJ._doch mit einem Worte.--" Halt die Schnauze 
verreckter Jude.--"" 

3) Ich habe aueh die Frist innegehalten,Ioh habe bereits am 
6.Juli 1948,laut Postquittungen,meine Anträge auf Rückerst= 

stattung meiner Grundstücke,Haus uµd Ländereien und der in 
der Anlage aufgeführten 12 Punkte mit und auf vorgeschrieben­

nen Formularen mit Beweisen und Photostastics sowohl 
nach Bad Nenndorf, wie auch nach Bad Nauheim~ Zen tralanmelde.!. 

amt gesandt. Und hab3 noc~m~l? nur auf Anraten meiner Anwälte 
die einliegende Liste lit*' dieselbe Li~te ,die a~oh das 
Landesamt für Wiedergtmg hat,noohmals hingesandt.Also nur 

eine Wiederholung he rausgezogen aus den bereits am 6.7.1948 
a dtP.n Anträgen Nach ~enndorf und Bad Nauheim,nu reine 

g~~c~malige zus arnrnenstel~ung ,ich erhielt dann die Bestätigung 
Ich habe also die Frist 1nneg~alten. 
s llte eine Fehler gemacht sein,so bitte_mch ~~e aioht mich zu 

0 t d r mir mitzuteilen gegen wen ich wm1ter vorgehen muss 
belas en ° 8 • h it • G ld um Grechtigkeit zu erfakren.Jemand hat s1c m meinem e e 

bereichert. • i Sinne zu entscheiden und 
Ich bit te Sie daher innigst inumnreenchemt 1 d t h n 

t ·1te w e er gu zu mac e. 
zu helf'en' das uns ~. zuge e1 

zeichne mit vorzüglicher Hoc achtun 
ganz ergebens 
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